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verbrachte er in seiner Vaterstadt
Lübeck.

*7. Der Tod des Tiberius.
*34. Sanssouci.
*57. Heimweh.
*90. Gebet.
*95. Hoffnung.

*100. Ostermorgen.
*119. Sprüche. 2—5.

Gerhardt, Paul. 1607—1676.
*23. Zum Friedensschlüsse 1648.

v. Goethe, Johann Wolfgang, 1749 bis
1832, war der Sohn des Kaiserlichen
Rats Johann Kaspar Goethe in Frank¬
furt a. M. Hier verbrachte er unter
glücklichen Lebensverhältnissen eine
frohe Jugendzeit. Durch den ernsten
Vater und unter dem Einflüsse der
heiteren, gemütvollen Mutter, der
Frau Rat, wurden die reichen
Anlagen des Knaben und die früh
erwachte Lust an dichterischem Schaf¬
fen sorgfältig gepflegt und ent¬
wickelt. Er studierte in Leipzig Rechts¬
wissenschaft, beschäftigte sich aber,
seiner Neigung folgend, viel mehr
mit den schönen Wissenschaften, voll¬
endete in Straßburg, wo er Herder
freundschaftlich nahe trat, seine Stu¬
dien und ging dann nach Frankfurt
zurück. 1775 folgte er der Einladung
des Herzogs Karl August nach Weimar
und stieg hier bald zu den höchsten !
Staatsämtern empor. Von 1786 bis !
1788 hielt er sich in Italien, dem Lande
seiner frühen Sehnsucht, auf. Nach
Weimar zurückgekehrt, fand er sich
in inniger Freundschaft mit Schiller
zusammen und begann aufs neue
ein eifriges dichterisches Schaffen.
Bis in sein hohes Alter blieb der
Dichter rastlos tätig.

42. Das Abendmahl des Leonardo
da Vinci.

47. Ein Brief Goethes an seine
Mutter.

*66. Vorfrühling.
*70. Mailied.
*79. Der Fischer.

Goethe, Katharina Elisabeth. 1730 bis
1808. Die Briefe der Frau Rat
Goethe. Herausgegeben von Albert
Köster.

48. Frau Rat an ihren Sohn.

Gmnprecht, Otto. 1823—1900. Unsre
klassischen Meister.

43. Mozart.

Hehn, Viktor. 1813—1890. Reise-
bilder aus Italien und Frank¬
reich.

56. Eine Reise durch Südfrankreich.

Hehse, Paul. Geb. 1830. Gedichte.
*51. Lied von Sorrent.

*119. Sprüche. 1.

Keller, Gottfried. 1819—1890. Ge¬
dichte.
*73. Waldlied.

*120. Erkenntnis.

Kellner, Leon. Geb. 1859. Ein Jahr
in England.

56. Wie London ernährt wird.

Kippenberg, August. 1830—1889.
65. Die Anschauungen vom Welt¬

gebäude.

Kirchhofs, Alfred. Geb. 1838. Mensch
und Erde.

76. Über Anpassung an Klima und
Umgebung.

Kluge, Friedrich. Geb. 1856. Unser
Deutsch.

64. Unsere Muttersprache.

Koch, Paul. Geb. 1855. Deutsches
Flottenlesebuch.

58. Die Notwendigkeit unsrer See¬
macht.


